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Was ist Evaluation?/ Warum Evaluation?

 Evaluation?

= systematische Sammlung, 
Analyse und Bewertung von 
Informationen über 
schulische Arbeit

 Warum?

Reflexion und 
Weiterentwicklung der 
Arbeit in Schule



Was evaluieren wir bereits? 
Mit welchen Instrumenten? 
(Stand: Feb. 2026)

Beteiligte Instrument Bereich/ Ziel Verantwortlich Was steht an?

Schüler*-
innen Jg. 8, 

10

Statistik-
analyse

Auswertung der 
Lernstandserhebung
M, D, E

Bd Lernstandserhebungen 
Klasse 10 (G9)

Schüler*-
innen Jg. 5-

Q2

Edkimo Schülerfeedback zum Unterricht Unterrichtende 
Lehrperson

Evaluation des 
Fragebogens 2024 durch-
geführt

Abitur-
jahrgang

Statistik-
analyse

Auswertung der Abiturergebnisse Fach-konferenzen ௗ

Kolleg*-
innen

Dokumenten-
analyse

Einhalten der Richtlinien/ 
Vorgaben bei den Klausuren

Erw. SL ௗ

Kolleg*-
innen

Unterrichts-
beobachtungen
mit Beobachtungs-
bogen

Kollegiale Unterrichts-hospitation Kolleg*innen Evaluation des 
Beobachtungs-
bogens 2025 durch-
geführt

Fach-schaften Austausch auf den 
Fach-konferenzen

Ermittlung eines möglichen 
Fortbildungs- (Evaluations-) 
bedarfs

Fach-vorsitzende/r, 
Koordinatorin 
Fortbildung

Kolleg*-innen Dokumenten-
analyse

Kontrolle der Kurshefte und 
Klassenbücher

Koordinator*-
innen der drei 
Stufen

Änderungen 
mit Webuntis?

SL, Kollegium Dokumenten-
analyse: QA-Berichte
StatistikanalyseUmfr
age-Ergebnisse

Weiterentwicklung 
Schulprogramm

SL, interessierte 
KuK, gewählte 
Vertreter*-innen der 
SV, Pflegschaft

ௗ

Kolleg*-innen Edkimo Fortbildungsevaluation am 
Pädagogischen Tag

Bm ௗ

ௗSchüler*-
innen, 
Eltern und 
Kollegium

Edkimo Förderbänder 6/7 und 
Lernworkshops 8/9

Förderlehrer*-
innen, Rb

Evaluation 
2025 durchgeführt

Klasse 5 (ggfs6 
+7) und 
Q2/Q1

Edkimo Englisches Theater Sr

Q1 Edkimo Facharbeitstraining Sr

Eltern Edkimo Tag der offenen Tür Erprobungs-
stufenteam/ So

KollegiumElte
rn- und 
Schüler

Edkimo Projektarbeit Vl + Team Eltern- und 
Schülerbefragung 2026



Grundprinzip: Flexibler Evaluationszirkel



Umfang und mögliche Evaluationsbereiche



Wie werden Themen für die 
Evaluation ausgewählt? 

 Bis Juni des jeweiligen Schuljahres 
reichen Kolleg*innen ihre 
Evaluationswünsche mit 
Zielformulierungen 
/Qualitätsverständnis bei dem 
Evaluationsteam per Email ein.

 Nach Rücksprache mit dem SET 
(Abgleich mit Jahresplanung) wird 
in der 1. regulären 
Lehrerkonferenz des Schuljahres 
abgestimmt, welche max. 2. 
strukturellen Themen (1 pro Hj.) 
evaluiert werden.



Wer ist für die Evaluation zuständig?



Instrumente 

Folgende Instrumente zur Evaluation können am 
Paul-Klee-Gymnasium zum Einsatz kommen:

 Qualitative Instrumente:

 Dokumentenanalyse

 Hospitation/ Unterrichtsbeobachtung 
(Unterrichtsentwicklung)

 Vergleichsarbeiten und Lernstandserhebungen

 Quantitative Instrumente:

 Edkimo-Fragebögen

 Statistikanalyse

 Evtl. SIBA (webbasiert, auf Grundlage des 
Referenzrahmens, Qualis NRW) (schulinterne 
Bestandsaufnahme) 

https://siba.qua-lis.de/



Verfahren: Konkrete Schritte

 Auswahlphase: 

1. Ziele/ Qualitätsverständnis + messbare Indikatoren 
formulieren * Wunsch anmelden (Juni) (jeweilige AG, 
unterstützend Evaluationsteam)

 Planungs- und Vorbereitungsphase:

2. Zeitliche Planung des Evaluationsvorhabens (AG und 
Ev.team)

3. Inhaltliche Erstellung des Fragebogens  + begleitende 
Emails (AG, unterstützend Ev.team)

 Durchführungsphase:

4. Durchführung der Evaluationsmaßnahme

 Auswertungsphase:

5. Erstes Auswertungsgespräch (AG und Ev.team)

6. Innerhalb kürzester Zeit (ca. 4 Wochen) 
Auswertungsgespräch zw. Interessierten und betroffenen 
Kolleg*innen (ggf. Eltern, Schüler*innen), Ev.team und AG; 
neue Zielvereinbarungen, Dokumentation und 
Kommunikation der Ergebnisse (AG und Ev.team)

 Ausblick:

7. Festsetzung eines neuen Evaluationstermins (AG)

Ein Hinweis zur Umsetzung in 
Anlehnung an den Qualitätszirkel der Schul-
und Unterrichtsevaluation



Ergebnis einer Evaluation sind nicht Daten,

sondern Vereinbarungen für Konsequenzen und 

weitere Arbeitsschritte!

Wie werten wir die Ergebnisse der Datenerhebung aus?



Bsp. Auswertung 
Unterrichtsevaluation

Analyse-/Auswertungsanleitung für eine 
Evaluation

 Kurzer Rückblick: Ziele der Befragung



1. (EA) Notiert zunächst für euch in Stichworten zwei bis drei Punkte, die euch 
besonders an den Ergebnissen der Evaluation aufgefallen sind bzw. die euch 
beeindruckt haben.



• Welche Ergebnisse sind überraschend?

• In welchem Bereich sind die Ergebnisse eindeutig, 
wo sind sie unterschiedlich?

• Wo zeigt sich Handlungsbedarf, was ist zu tun?





2. Tauscht euch danach in einer Kleingruppe über eure Stichpunkte aus 
1. aus.



 Prüft, ob daraus in der Kleingruppe Konsequenzen im Sinne der folgenden 
Fragen ableiten können:



• Was sollten wir weiter so machen?

• Was sollten wir verändern? Wie stellen wir fest, ob die Veränderung gut ist?

• Gibt es Fragen, die im Evaluationsbogen ergänzt/ verändert werden sollen?



 Notiert die Ergebnisse eurer Kleingruppe für eine kurze Vorstellung (in 
Stichpunkten).

Jede*r entscheidet, in welchen Lerngruppen 
evaluiert werden soll, (ggfs. Absprache mit 
den Kolleg:innen im Klassenteam über 
Evaluationszeitpunkt)

Evaluation soll wirksam werden, d.h. 
Zeitpunkt sollte nicht am Halbjahres-
oder Schuljahresende sein



Rollendefinition Evaluationsbeauftragte

Aufgaben/ Zuständigkeiten

 Einbringen von (Evaluations-)Vorschlägen in Rücksprache mit SET und SL

 Arbeit nach Auftragserteilung AG

 Planung der Evaluation (keine inhaltliche Zielformulierung und Formulierung von 
Indikatoren, ggf. Hilfestellung)

 „Prüfung“ auf Objektivität (in Bezug auf formulierte Ziel- und 
Qualitätsformulierungen)

 Technische Unterstützung /Durchführung

 Begleitung der Auswertung der Ergebnisse

 Zusammenarbeit mit Arbeitsgruppen /SET und SL






